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Aufgabenstellung 2015

• Schnelle, unbürokratische 
Hilfe für ankommende 
Geflüchtete 

• Unterstützung vorhandener 
Träger und der öffentlichen 
Hand durch Ehrenamtler

• Schaffung von Strukturen

=> Gründung des Vereins am 9.9.2015 
Satzungszweck = Hilfe für Bedürftige 



Schwerpunkt Organisation

Für die Kunden: 

– Kleiderkammer/-lager

– Möbel- und Umzugsservice 

– Unterstützung bei 
Behördengängen/-post 

– Lager, Vermittlung und 
Transport von Sachspenden

– Begegnungsmöglichkeiten

Für die Helfer: 

– Strukturen 

– Abteilungen 

– Definition von 
Kommunikation und 
Abläufen 

– Ehrenamtsmanagement 

– Hauptamtliche 
Mitarbeiter



Wem helfen wir?

• Menschen mit Migrationshintergrund 

• Armutsgefährdeten Bevölkerungsgruppen 

• Arbeitslose und Geringverdiener

• Alleinerziehende 

• Kindern und Jugendlichen 

• Rentner/-innen 

• Menschen mit geringem Bildungs- und Ausbildungsstand 

=> Unsere Hilfen stehen allen bedürftigen 
Menschen in Meerbusch zur Verfügung



Wer hilft uns?

• Über 500 ehrenamtliche Helfer 

• 200 davon regelmäßig in Projekte 
eingebunden 

• Ca. 250 Vereinsmitglieder 

• 10 hauptamtliche Mitarbeiter/-innen 

• 1 Mitarbeiter im Bundesfreiwilligendienst

• SuS aus SoKo Projekt

• Enge Kooperation mit 
bestehenden Hilfsangeboten 

• Private Sponsoren (Firmen, 
Einzelpersonen, Vereine) 

• Kooperationspartner 

• Die öffentliche Hand 

• …….





Von Organisation zu Integration

=> Aufgaben verändern sich 

⇒ Nachhaltige Integration von Menschen, die temporär oder 
dauerhaft hier leben 

=> Ziel: Nachhaltige Willkommens- und Betreuungskultur für 
geflüchtete Menschen 

Sprache – Kultur – Begegnung –
Alltagsunterstützung 



Von Organisation zu Integration 
Für unsere Kunden: 

– Begegnungstreffpunkte 

– Deutschangebote 

– Sprachstammtisch

– Café für Frauen 

– Kinderbetreuung (U6) –
Brückenprojekt 

– Kulturtafel 

– Vorbereitung auf den 
Arbeitsmarkt 

Für die Helfer: 

– Aufgabenteilung nach 
Kompetenzen 

– Schaffung von 
Abteilungen 

– Verteilung auf viele 
Schultern

– Koordinationsbedarf 
wird weniger 



Wie helfen wir?

DIE BRÜCKE 
– U6-Betreuung an zwei Standorten in städtischen 

Unterkünften für Geflüchtete

– Bis zu 20 betreute Kinder 

– Feste Betreuungszeiten helfen geregelten Alltag 
kennenzulernen 

– Ziel: Vorbereitung der Kinder (und Eltern) auf KiGa und 
Grundschule 





Von Integration zur aktiven 
Teilhabe

⇒ Aufgaben verändern sich 

=> Einbindung unserer Neubürger in alle unsere Aktionen und 
Abteilungen 

Begegnung - Dauerhafte Alltagshilfe -
Arbeitsangebote - Sprachangebote 



Von Integration zur aktiven 
Teilhabe 

Für unsere Kunden:

– Fahrradwerkstatt 

– Tafel mit zwei 
Ausgabestellen 

– Kulturtafel 

– Nähprojekt 

– PAM (Praktikum, Arbeit, 
Minijob) Projekt 

Für die Helfer:

– Integrationsarbeit hat 
sich stabilisiert

– Hilfsangebot sind 
eingespielt, laufen 
routiniert und werden 
gut angenommen

– Identifikation steigt mit 
Übernahme von 
Verantwortung 



Wie helfen wir?

DIE TAFEL 
– Zwei Ausgabestellen in Osterath und Büderich

– über 50 Ehrenamtler 

– Lager mit Kühl- und Tiefkühlmöglichkeit für 
Lebensmittel

– Versorgung von ca. 220 Bedarfsgemeinschaften / 
ca. 600 Personen wöchentlich





Ausblick – was wird jetzt (2019) 
gebraucht? 

Ausbau 

• der Sprachangebote 

– Sprachstammtisch

– Sprachlernangebote 

• der Begegnungsangebote 

– Begegnungsabende

– Café für Frauen

– Kochabende 

– Brückenprojekte 

• der Erreichbarkeit 

– Geschäftsstelle mit festen Öffnungszeiten 

– Feste Ansprechpartner 



Ausblick – unsere Aufgaben

• Erhalt der geschaffenen Strukturen und Angebote 

• Kooperation und koordinierte Zusammenarbeit mit anderen 
Trägern

• Entwicklung neuer, bedarfsgerechter Angebote 

• Abgestimmte Sprachangebote und sinnvolle Erweiterung

• Zuverlässige Ansprechpartner „Hilfe zur Selbsthilfe“ 

• Ausbau besonderer Begegnungsangebote (Lank läuft, 
Fußball Turnier TDKM, Siggi Sauber) 





Ausblick – künftige Projekte 

Projekt
„Elternschule“

Hilfe zur 
Selbsthilfe

Wohnungs-
vermittlung –

in Kooperation 
mit Caritas 

Wohnungshilfe 

Alltagshilfen –
Aufbau eines 
Patenteams 

Lerncoaching 
für Kinder aus 
geflüchteten 

Familien

Vorbereitung 
auf den 

Arbeitsmarkt –
Praktika, 

Bewerber-
trainings 

Ausbau der 
Hausaufgaben-

betreuung



DANKE
Unsere Ziele erreichen wir dank der Vielzahl an ehrenamtlichen Unterstützerinnen 
und Unterstützer sowie unseren hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Ohne finanzielle Zuwendungen ist unsere Arbeit aber kaum zu leisten. Wir danken 
daher den vielen Spendern und Unterstützern sowie der Stadt und der 

Meerbuscher Politik, die unseren Verein mit Projektmittel ausstattet, die  es uns 
ermöglichen, eine professionelle Struktur aufzubauen und fachliche hauptamtliche 

Mitarbeiter in unsere Integrationsarbeit mit einzubinden.

Bitte helfen und unterstützen Sie uns weiterhin!


